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Herren Kreisliga H

TTG Bischweier III : TV Forbach II 
Samstag, 02.03.2024, 15:30 Uhr

Laux macht den Sack zu

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TTG
Bischweier III das Spiel in der Herren Kreisliga H gegen den TV Forbach II am Samstagnachmittag
mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 12. Saisonspiel Tom Laux durch den
Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in diesem Mannschaftskampf
unter Dach und Fach war. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Zähler für das Team
verpassten Mahnkopf / Schweigert bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Merkel /
Nesich. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderten Schuster / Laux nach einer 2:0-Führung gegen Kaack / Taubald. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Mahnkopf hatte im Einzel gegen Andreas
Kaack am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte indessen im Anschluss Joachim Schweigert bei seiner Niederlage gegen
Maik Merkel. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Werner Schuster indessen letztlich an der
Hand, um Simon Taubald zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Bemerkenswert war der Verlauf des ersten Satzes, den Schuster mit 11:0 gewann. Keine Chancen
ließ Tom Laux anschließend beim 11:9, 11:9, 11:6 seinem Gegner Sascha Nesich. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Andreas Mahnkopf bekam seinen
gleichstarken Gegner Maik Merkel dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Joachim Schweigert beim 11:9, 5:11, 11:1, 12:10 gegen Andreas
Kaack doch überlegen. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Schweigert nun 14 Siege
bei 6 Niederlagen aus. Einen knappen Erfolg feierte Werner Schuster beim 3:2 gegen Sascha
Nesich, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Nach diesem Einzel steht Schuster somit bei 15 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Nesich ein 1:3 ausweist. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Tom Laux hatte
anschließend gegen Simon Taubald bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Taubald nun 2 Siege bei 6 Niederlagen aus. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft der TTG Bischweier III zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Bischweier III am 09.03.2024 gegen TUS Sasbachried III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.03.2024
gegen den TTV Bühlertal V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Bischweier III

Doppel: Mahnkopf / Schweigert 0:1, Schuster / Laux 0:1 
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Einzel: A. Mahnkopf 1:1, J. Schweigert 1:1, W. Schuster 2:0, T. Laux 2:0 
 TV Forbach II

Doppel: Merkel / Nesich 1:0, Kaack / Taubald 1:0 
Einzel: M. Merkel 2:0, A. Kaack 0:2, S. Nesich 0:2, S. Taubald 0:2


